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Beiloge sum Salle’jdhen Tageblatt,

26. Miirs 1884,

Tagesorduung
fiiv die
augerordentlide Sigung der Stadtverprd:z
neten = BVerjamminng
Donnerdtag den 27, Miirs cv. Radhym, 4 Hpr.
Oefientlide Sigung:
1. Ausfiihrung ved8 Vaues der Boltshiche an ber Bru-
nodmarte durd) dbad Stabtbauamt und- unentgeltliche
Uebevlaffung alter Burudy- und Diauerfteine fiiv diefen

i ;

2. Ubgabe von Bruchfteinen aus dem bbruchdmaterial
Deg alten Theaterd fiiv die Fundivung ded Fiebiger-
Dentmald auf dev Wiirfelwiefe ;

3. Fejtitellung bes KimmereiCtats (Ausgabe und ywar

- Zit. L—1V,, &it. VL —VIL, it XIIT.,, it XIL
und Tit. XIV.—XVIL V., VIIL—XL. Ginnabmes
tat;

4. Beftitellung bes Gtats der Wittwens und Waifentaffe
ber ftidtijhen Beamten pro 1. April 1884/85;

5. Grifeilung bed Bujdlagd sum Pachtgebote fitv Dbie
fogen. ©hmnafialhuie;

6. Berlingerung bed Vertrages mit bem Mithlenbefiger
Qilvebranvt in Betreff Des Beitrages sur Unterhal-
tung bes Vblibergermeges.

Der Borjteher der @tuhtuerﬁutamtm=?Btriammlung.
netft

Abg. Hartmann (fonf.) beftreitet, daf ben Behiicben bie Hervors
getretenen Schiben bes Aftienwelens jur Laft yu Yegen find unb Bofit,
Daf bie ber {i i i
bem Reformmwert von upen fein werden.  Die Borlage fei vor=
aliglicy ausgearbeitet und von hohem wifjenidaftlichen Werth). Die
Bebenten, die er (JNeduer) gegen die Vorlage hat, feien meift fopon
von ben Borrebnern berlihrt wordem, eS eviibrige ihm baber nur
wenig.  Bunicdft milfle ev bemerfen, baf er bie Kommanbditgefell=
{dhaften fiix lidg in unjerem € Galte.  Wian
wiftbe aber in biefe ftdvend eingreifen, wenn man bie Beredtigung
be8 Juhabers auf Namen lautender Aftien, diefelbe frei ju veriuern,
befeitigte. 9tebner fiihrt nody einige Vebentenr gegen bas Gefets an
und fpricgt jum Sgluf die Hofinung aus, bdaf e8 in ber Kom-
nufgon ju einer Ginigung iiber alle biefe Shwierigeiten fommen
werde.

Abg. Dr. Bamberger ift der Meinung, baf ¢8 ber Kom-
miffion nidt gelingen wetbe, ein bejriedigendes Gefets auf biefem
Gebiete ju Stande gu bringen, Er fei fein Freund ber Aftiengefell-
ichajten, er Dalte fie nur fiiv einen Nothbehelf, der augenblidlich
nidt ju entbehren ift. Miiffe man fih daber mit ihnen befaffen,
fo miifje man fie nehmen mit ihren Dingeln und Sthwiichen. Cin
Aftiondr fei ein Menfd, der gern fpazieren geht und Geld verdient,
a8 fei mumn allerbings nid)t8 Ocfundes, aber e8 laffe fih dodh nun

?egm § 25 eintrat, weil er ba8 fniglide BVerordmmgsredit vintu-
five. — Jebod) wird § 25 mie bdie gamge RKreigorbmung genehmigt.

Jn der ialbi iiber Die Provimyi bean-
tragt Freifere v. Landsbery cine andermeite Sujammenfetsung bdes
Provimiallandtages, er wolle nidht Sufammeniesung nad liberaler

fonbern Beriidfidhti, ber realen BVerhiltni Auch

wiinfde er die Provingt nicht gumt politi
begrabirt und in ihrer Sujammenfepung ben Unteridhied swijdhen
Grofi- und RKleingrundbefis betont ju fehen. J

Dinifter v, Putttamer und Here v, Kleift-Repow
fprechen fidy febody entichicben gegen biefe Anfidjten aus und befim=
bfen ben Antrag Landberg, welder benn aud) mit 77 gegen 47
Stimmen abgelehut wird.

Der Gefegentom] wird en bloc angenommern.

Nidfte Sigung: Mittwod) 11 Uhr. TageSordbuung: Kom:
miffiongbericht. Schluf 5Ys Uhr.

64. Sigung vom 24. Miivz.
Priifivent v. KBITexr erdffnet die Sigung um 11Y, Uhr.
Am Miniftertifch: Mebreve Regi i

Das Prdfibium Hat 0 Ausfiihrung be8 ifm extheilten Anf=
trages ©v. Majeftit u beffen Geburidtag die Gliidwinide des

Abgeordnetenhaus.

nidyt dnbern. Ueber feinen 1 ben

gebe fein Streben Beugnif, bdaf die Reihsbant nidht befifigt fein
folle, auf Aftien Boriduf su leiften. Cin wefentliches Beventen
gegen bas Oefets liege filr ihn in den Veftimmungen, daf bie Altien
Debeutend Gher ausgegeben werden mitfjen als bigher und beven
Uebertragung Bebeutend erfchmert werbe. Dad halte er fitr eine
%erlﬁ_nbigungbgegen bie Natur ber Altiengefellidaften.  Aucy die

® fei el

er Befugniii
werth, fie werbe nidht fBrbern, fondern hinbern, fie Fonne nid;’i be-
ufen feinr, bem AuffigytSrath und ber Diveftion ifren Geift eingu-
Handyen, fie werde Die Oefehiifte nur Um bie il

Haufes ©e. Majeftit Hat diefelben Gulbvollf entgegen=
dfibt bem Haufe Dbafiiv ben

b ba f gt,
Allerhbchiten Dant anszufprecen.
Auf der Tageordbnung fehen:
L Beridte von Kommiffionen.

Gine Petition um Wieberenmvichtung der fritheren Geridhts=
faffen wirb dburdy Uebergang sur TageSorbmung erledigt, nacybem
Seitend bes iymini in_ber i i i ab-
gegeben worben ift, daf bie Wiebereinfitfrung biefer Kafjen nab
bevorfteht. Eine Anmgahl von Petitionen um Errihtung von Sekun=
i werden  ber Jegierung al8 Material iibermiefen. €8

barfeit biefer Beftimmungen darauthun, braude man nur an ben

Dentidger Reidystag,
11. Gifung vom 24. Wiy

Prifibent v. Levegow evdfinet bie Sigung um 127, Uhr vor
faft Teeren Binfen.

Am Bunbesrathstijh: Staatdminifter v. Boettider.

Priifivent v. Leveow madt dem Haufe Wittheilung von em
Gmpfange bed Prafibiums burd) ven Kaifer am 22. b. . Ferner
giebt ber Prifident dem Hanfe Lenntnify von bem i Gin=

3u exinnern, Deffen Uttiondre in Bombay und Cincinnati
wobnterr. €8 fei wabhr, daf in bem Grilndevjahren viel verloven
worben ift, aber man biixfe nie vergefjen, wie viel in dem auberen
OGefdhifte verloven wirh, baf eine alte Frau, bdie bei einer Aftie
50 o verliert, mehr Speftafel madgt ald 500 Gejiftslente, bie
ibren Berluft verminbern und ihn nicgt einmal ihrer Frou mit-
theilen. Obne Berluft geht e8 im gefhiiftlichen Leben nicht. Redmer
befitrwovtet bie Berweifung ber Borlage an eine Kommiffion von
28 Mitgliebern.

gange weitever Gaben aus Amerita und Afrita filr die Ueberidmemmten
am Rbeine. Cndlich extliivt bev Prdjibent noch, die aus Anlaf der
Bejdhwerde bed Abg. Liebtnedht am vovigen Freitag angeftellte Unter-
fucyung Gabe ergeben, daf bie Diener ves Hanjes an jenemTag auf die
Journaliftentribiine nur folden Perjonen ben Cintritt geftattet Hitten,
welde fich im Befiy von auf Journaliften ausgefteliten Cintritts-
Tacten befunben hitten. Er (der Prifivent) habe daber an bem, was
e am Freitag davitber gedufert habe, mchi8 gu beriditigen; wenn

etiv v. Sqelling vevichtet bavaui, bie eingelnen
Ausftellungen, die Geute gemtacyt wovben find, ju widerlegen.  Aber
davauf miiffe ex antworten, daf gefagt worben ift, bafy bie Minori=
tit8redyte su febr egituftigh feien, bemn bies fei nicht waby, fie find
fo eingeridytet, dafi fie Chifanen gegen ben Auffihsrath nicht ermsg-
liden.  Aber audy Ddiefen Puntt wolle er nur fiveifen und mur ben
Bunit eingtf;mbvbelwd)ten, ber 3u AgitationSzweden gebraudt wor-
ben fei und bafin gehe, baf bie Regierung zu bem Entwurfe durd

etwa auf bem iibrigen, ben Bffentlichen Tribitnen

ipren %thmopn gegex&) Dent Hanbeldftand gefithrt worben fei. Das fei
g Die

amwefend gewefen feien, fo fei dagegen ein Eimwand nidt yu exheber,

benn e8 beftebe in Bejug auf den Befud) des Haufes fein Segen=

fas swifdjen i iften_und fonftigen be8 Haujes.
Der Vertrag mit der Schweiz betrefis iger Bulaff

gany : g Habe e8 nur filv ndthig gehalten,
avanf bqonbeyﬁ i i

ieifen, baf eine gef
frenben Ben Jei, daf bic & athe bie Attiondre nidht
alg bie misera contribuens plebs falten, die ihnen ibr Vermigen

3
ber an dex Gremze wohuhaften Wiedizinalperionen, jomie ber Gefets=
Gutwurf betr. bie Kontrolle ded Reichshaushialts finben debattelos in
britter Lefung bie Genehmigung. €8 folgt bie exfe Berathung der
Uttengefe-Novelle.

Abg. Pervot {dligt wegen ungeniigender Bejeung ded Haufes
bor bie Berathung ausufeyen.

Prifibent v. Levegow weift Diefer Borfdlag mit der Mot
virung guviid, baff bas Haus vov feiner AbRimmung febe, er er=
theilt das Wort bem

Abg. Dr. Horwif: Jd erfenne den wifienjdhaitlichen Werth ber
Borlage nebit Vegriindung an; id) glaube, bdaf diefelbe febr wolhl
Berwendung finden fnne, bei Ansarbeitung eined umiafjenven Attiens
rechts. Uber der Reichdtag ift, wenm aud) recytlih, fo doch micht
{adhlich um alle bie widtigiten Ditai 3u [jen, bie
ier gu 1djen find. Aud) eine Kommuffion aus dem Hauje, wenn fie
oud) nur aug 21 ober 28 Mitgliedern zujommengefet fein witrde,
wittbe boch nicht alle die Detarlfragen ju erledigen vermigen. Aus
biefen Bevathungen mwiirbe nur ein Stitdwert ujammen fommen.
Der Reipstag tann allenfalls iber allgemeine Gefidytspuntte, welde
ev bei Derftellung cine$ neuen Attienvechts gewalhut jehen will, aus=
fprechen. § o=

Redner i Di

i a fonds perdu gegeben DHabe. Die Regierung fjei
entfernt gemefen, bem Dandeldftand ein Mifitvamen ju jeigen, und
audy badburdy, baf fie ben Emiffionshinfern bie Berantwortung iiber-

Hanbelt fi) wum folgenbe Linien: 1) Wronte-Licfe-Birnbaum nad)
cinem Punfte der Oftbahn ober ber Mirtijch-Pojener Bahn;
2) Stodel-% i Eolberg; i ber Rhein-Nahe-

mit ber Pl u", 4 i 1 {iber 4) Fulba-Girg-
malb; 5) Ford Tm-Ror -Briefen; 6) Bauk g
O/&d.; anb Altentivden-

i ber D
Dadenberg mit ber Deu-Giefiener Bahn iiber ben Wefterwald in
ber Ricdtung nachy der Dill; 8) Wulfrath-Ratingen; 9) von Br¥hl
/9. in bie Gifel und 10) Wennemen-Cofobe.

%sbg{ Hahn Defifewortet die balbige Herfiellung ber evfige=
nannten Linie.

Gine weitere Debatte findet hiexsu nidyt ftatt.

Den nliditen Gegenfland ber TageSorbuung bHilbet die Bera=
thung bes Antvages bed Abg. Badem auf Annabine eines Gefets-
eutwourf§ betr. Abd er St b iie bie Rbeinproving
vom 15. Mai 1856. Danad) foll in die rheinijhe Stibteordmung
folgenbe Beftimnumg aufgenommen werden: , A Cinwohner wer=
den Diejenigen betvadytet, weldge in bem Stabtbesivfe nad) den fite
bie Bitlichen i bex ie geltenben i ihren
LWohnjis Haben.”

Abg. Badyem begritnbet feinen Antvag unter Auffithrung ber
manderlei Unzutriglichfeiten, welde bdag Bisherige Berfabren mit
fidh fithet. ©8 Ganbelt fih Hauptfachlicy darvum, daf aud in ber
Rheinproving die Beamten bovt jur Stemer Berangesogen werben
un}: bort ihr Wahlvedht ausilben, wo fie ifven thatidliden Wohnifits
aberr.

eg.-Romm. Roell Hufert fig im RNamen der StaatBregie-
Tung _gulli‘mmeqb, empfiehlt aber Ueberweijung bed Antrags an die

trage, glaube fie nidht8 unbillige8 gefordert su Gaben. Lebnte bie
Kommifjion bie8 ab, fo wive ber Vorlage bder Lebendnery birdh-
jmitten. €8 fei audy ein i it an=

junebmen, bafi durd) bie Borlage dem Uttienwefen gefchabet werbde;

fie_werbe vielmehr gejunbe Crgengnifie fidefen unb bazu Beitvagen,

baf bie gli a ferden, bie ben ln=
(Bravo! redhts.)

funbigen verberber.
Abg. Dr. Perrot (fonf.) will bie

iffion.

Abg. Weilerburg beantragt Uebermeifung an die verftivite
Gemeinbefommiffion unb bittet, die Angelegenbeit jedenfalls moch in
biefer Seffion sum Ab{luf ju bringen. Nacgbem nodh) Abg. Knebel
bie ifft witb biefelbe einftimmig Be=
{dploffen.

gert De Akt
nad) ber wirthidhajtlichen Ridtung Betvadyten unbd evinnert davaw,
bap nad) ven Griiubevjahren durd) Falliffements won Fabrifen
100000 Avbeiter befddftigungslos wurden und 120 Millionen Dark
weniger an L8hnen gesablt worben find.  Daber fei 8 minbeftens
sweifelhait, ob bie Attiengefelfhajten vom Werth feien. Sein (Jted-
ners) Stanbpuntt fei einfac) ber, baf bie Attiengefclichaften e
behrlich und verberblich find. @‘:E Bufammenjeung der General-

Petiti au8 ber Proving Hannover um Befrei-
ung ber Grabenflidien von der Grunbftener werben gegen bden Wi-
erfpruch e Vertreter ber Staatreg. ur Beviidjichtigung iiber=
wiefen, nagbem Abg. Dr. K5HTex bicjelben befilrmortet fat. Gine
Petition von Befibern ber im Stromgebiet ber Ober Belegenen
Guumbftitde auf ber Strede von Beljig bis Greifenfagen wegen Ab=
i gegen ber Ober, wird der Regievung
sur Bedl babin ilbevwiefen, baf diefelbe unter Juziehung

verfommling werbe nie, wie Hr. ger  au Babe,
den nothwendigen Anforberungen des Gefetses entfprediend gujommen-
gefett fein, und Hr. Lasfer habe aud) micht gejogt, baf e8 in frii-

von Bertretern ber Qutereflenten nod) in biefem Jahre bie vovge=
fdblagenen Abbiilfemafiegeln prifent und ev. im nidften Gtat bie

o e
treff8 Der Kommanbitgejellidaften anf Uttien. Daf die Griinder
mehr verantwortlidy gemadt werben, bamit fann man nur einver-
ftouden jein; nigyt betftimmen fann i) aber der Komplizirtheit dex
bete. Beftimmungen. Gerabe folidbe, gewifjenfafte Perjonen werden
Dbaburd) vom Griinben ju Gunjten bev unjoliven Elemente gany ab-
gehalten werben. ¢
Abg. Biifing ift dafiir, baf e8 fich empfehle, nidytanf eine allge-
meine Reform des Eivilgefelsbuched ju warten, fonbern auf bem Wege
Dber Sogialiftengefegebung vorgugehen. Er ift baher mit jeiner Frat-
tion gleidhfallg fiiv Rommifft Bormeg exflint ev fidh
gegen alle Beftrebungen, welde einem Berbot bed Aktienwefens gleic-
fimen. Das Attiemwefen an fih Habe fich al8 fegendreid) Hevausge-
fellt, ¢8 Hamdle fich muv davwm, Borforge gu trefjen, baf bie Miif-
ftince befeitigt werben. Die BVorlage jdylage in biejer Besiehung
3war ben ridtigen Weg emt, dag Publitum durd) Novmativ- und
burd) Strafbeftimmungen ju fdjiien. Aber anbdererfeits gehe bie
Borlage wieber gu weit, indem fie eben BVeftimmungen enthalte, fpe=
aell i Dent i ften, weldpe bie Bilbung
und i itigleit unter jtelle, welde eintem Berbot
fait gleihtommen. Bu weit gehe die Vorlage namentlich infofevn,
aI8 fie den Vevwaltungsrath Haftbar made, midt mux file die eigenen
Acte, fonbern audy filr bie ber Griinder. Die ganze Schwere der
By fite bie Borgl bei ber g liege mach bem
Cntwurf auf Leuten, bie dabei ganz unbetheiligt jeien. Gerade ge=
wiffenfafte Leute wiirben cine foldje Verantwortung nidyt auf fich 3u
“nebmen in ber Qage fein. Daraus werbe die Griinbung  iiberhaupt
ungebithrlicy erfchwert. Nod) mehr evfdjwert werde bdie Vildbung von
Sommandit-Gefellfhaften burd) biejenige Beftimmung, welde bemt
perfonlicy Haftenden Oefellichafter mit feinem gamgen Vermigen ftatt,
tie bigher, mur mit dem in bie Gefellichaft eingebrachten Bermigen
baftbar madyt. Und babei empfelle ¢8 fich doch gevabe, daff man die
it-Gefell| auf Attien iiber Den freien Uftienge~
felljhaiten: bevorsugt. Fermer erflivt ficy Rebuer mit allem Nachdrud
gegen bie Beftimmung ber Borlage, wonady ben Aftiondren, welde
1m Befits von audh nur 10 Attien find, bad Redht gerodhet wird, gegen
Den Borftand Klage anf idtli egen
iifiwirthidaft gu erheben. Das fomme emem Verbot bev Neub
bung von Gefelljdaften gleidy, darn werde bie Diinoritdt yn Majori-
tit.  Diefe jdyweven BVebenten miiffen i einer Kommifjion von 21
Mitgliedern nod) erwogen werden.
. Dr. Reideniperger (Olpe) fohliekt fich bem Bffentlichen
Urtheil iiber bag Grii n. Der ber Altiondve
burdy bie Koalitionen im Direftorium und Auffihtsrath milffe vor-
gebeugt werden. Jubef fei unverfennbar, daf bie Borloge febr ver=
Defjesung8bediivitig fet und swav befaffe ficy diefelbe namentlich nuc
mit ber Befeitigung formaler Mifftinde, wihrend fie an einer grofien
Amahl i Mifft i 0 4 €8 fei
ingbejonbere viel su beflern an ber Bujommenjegung ded Aufficyts-
1aths, fowohl Hinfidhilicdy ber Vi ftliger Roali=
tionem, al8 qud) in Bejug davauf, bdaf mnidt biejelbe Perjon im
AuffichtSrath und in der Diveltion jugleich vertveten fei.  Rebmer
wiinfit eine Normivung ber Tantidmen bev UnffichtSrithe, Beviid-
fihtigung ber Minorititen in den und baf
bei Rlagen von Mi itber jdplechte ber Bor=
ftanb biefem bie ft filv eine gute

Mittel jur bereit fiellen wolle. Der Bertr.

heren nie eine ] fefung eines
Rbrpers gegeben Gabe.  Alle Bemiihungen ber Regierung in diefer
Dinfiht werben vergeblich fein; nie werde e8 gefinbert werben Lnnen,
dafi bie erfte Genevalverjammiung gang im Ginne der Gritnber
hanbelt unbd bag Statut genehmigt. Rebuer eviliivt fich davauf gegen
Die m wonad) der Viini ber Aftien auf 1000 und
2000 £ feftgefetst wirh und Bebauptet, bdaf bafite eine Erilirung
nigt exiftive und daf in Amerita, wo die Ausbentungdgefahr grijfer
fei, al8 bei ung, ber Miini g ber Ultien dntt fei.

Gbenfo erfdeine es ihm ig, baf nidt bie Gi Der
‘ltfti;nﬁre auf 25 Progent exhisht, fonbern ber Vollbetrag gejahlt
terde.

Abg. Oedielhaufer ift swar davon iibergeugt, daf bie bejte-
Denben Rechtsformen auf biefem Gebiete nidht mehr geniigen, glaubt
nbef, bap bie mnothwendige Crweiterung devfelben in ber beabiich=
tigten Jeform nidt evveidht werden fann. Die Gefesgebung mifje
bad HanbelSrecht bahin vervollftindigen, baf fie eine Fovm fiir bie
gewerblidie Kapitalvereimigung {dafft, bie bie Borsige der offenen
Danbelsgefelljdaft mit denen ber Uttiengefelljohaft verkniipfte, aljo bie
leidpte it mit bex i it verbindet.

Die Borlage -witd bavauf an eine Kommiffion von 21 Mit-
gliedern vermiefen.

RNidfte Sigung: Mittwod) 1 Uhr.

P : Antrige

unb meiweneperger‘."

Brenjijder Laudtag.
Pervenhaus. 11, Siung vom 24. My,

Prifibent Herzog v. Ratibor erdfinet die Sigung 111, e,
4 3 ber Kommiffion jur er i
ift Serr Camphaufen sum Borfigenden gewdblt worden.

T g: L Der © f itber bie aftung der
2 1 fitr bie 2 Der Jnbaber von Privilegien
im Begirt bes ehemaligen Appellhofes ju EHln wird nadh ben Ve=
iopliiffen  bes  Abgeordnetenhaujes umbd mit einem Bufah 3u § 3
bebatten(o8 genehmigt.

IL Die Krei8- und Provingial-Orbuung fitr Hannover
beantvagt bie 11, Kommiffion, in beren Namen Herr Brit-
ning refevitt, nad) den Bejdhliiffen bes Abgeordnetenfaujed anjus
nehmen, jebod) aus bem erftgenannten Entwurf ben § 26 ju fiveichen,
weldper bie Emfithrung der AmiBoorfteher buvd) Eiigliche Bevord-
nung auf Antrag bes Provinziallandtages behanbelt.

Nadh lingever Oenevaldistuffion, an der fich Freiherr won
Golemadyer, Graf Ubo Stolberg und Miquel betfeiligten, von benen
leterer jwar ugeftand, bafi Dannover augenblidlic) nidyt genil-
genb 1 Datevial filx f befige, bieg aber mit
Der Beit ju erlangen fein wiltde, und nacgbem einifter v. Putt-
tamer Dringemd gebeten, im Sntereffe be8 Suftanbefommens bes
Gefetses ben Befehlitfjen des A i nimmt
2‘1]8 Daus bie KreiSordbrung mit Ausnafme ber §§ 8 und 25 en

oC Q.

3n ber Spesialbebatte itber § 25, ben Herr Miquel wicder
Devguftellen Beantragt, fpridht Herr v. Kleift-Rebomw feine Spm=
pathien filtv bag Inftitut ber Hmisvorfteher aus, wibrend Graf zur

Lippe diefelbe al8 primipicller Gegner Lelimpfte und aud) deshalh

Dbex

g. fpridt fich 0 aus.

Abg. v. Cichitedt giebt eine eingefende Darftelliung ber Ober=
SKalamitiit.

Abg. v. Neumann beftlitigt, daf bie Nothlage eine febr
fdlimme fei. Bei den Strombanten habe man lediglich die Jntereffert
der Sdifffafrt im Auge gehabt und jwar auf Koften der Adjazenter,
beren felber dburch bie Stromlorreltion abgerifien worben feien. So
feien einem_avmen Fifder nidt weniger als acht Morgen weggerifien
worben. Die Folge fei bie Verarmung gamzer Gemeinden. Der
Bextr. der fonigl Staatdreg. fagt nodmald die Beveitwilligheit der
Regierung gu, {0 weit thunlich auf ALHiilfe Bebadyt ju nehmen. Die
Berathung der Petition ded VollSwirthidhaftlichen BVereins fitr Rein=
Tand um Ber[dhirfung ber Sonntagdruhe wird auf Antrag bes Abg.
Badem mit Ritdfigt davauf, baf eine ecingehende Berathung heute
nidjt mefr erfolgen fanm, von ber T.-O. abgefesst:

Ueber eine Petition auf Cinpfaveung ber evangelijden Cinwol=
ner be8 Orte8 Sudau, Kreid @In,ﬁau, in bie Parodie Polfwis, wird
Jur T-0. il i i oon i
an ber Nabe bejdpwert fich, baf bie Gemeinbeforfiverimaltung eine
im Gigenthum der Gemeinbde fiehende Pavselle, welche als Aderland
bewirthidhaftet wird, aufforften. wolle, bie Kommiffion empfiehlt bie
Petition der Regierung aur BVeviidfidhtigung su itberweifen. Der
Jteg.=Kom. wenbet ficy gegen biefen Antvag, weil die Petenten ben
Jnftangentveg nidyt erfhipit Hitten, und weift die in bem Kommiffions-
bericht gegen bie ' B ivfe guriid.

Abg. Boht ertliiet fidy gleihialld gegen ben Untrag der Kom-
miffion unb Galt Uebergang ur T.-O. ober Suviidoermeifung an
bie Rommiffion fiir angeseigt.

Abg. Senfarth befitrworvtet den Antrag der Kommiffion, um
bie Betr. Gemeinde vor Schibigung 31 bewabren.

Der Antrag dev fommijiion wird angenommen.

21 @ifher von Blanfenefe bitten um eine Beibiilfe von
10—12000 & jur Herfiellung von Ufer{upwerten. Die Petition
wird ber Regievmg gur Beviidfichtizung infofern iibermiefen, ald im
Bermaltung8mege Filrjorge dabin 3u tveffen ift, daf burd weiteren
Abbruch der Ufer unbd bexr {pitlung be erbe.

Ueber Petitionen von Grunbdbefiern aus bdem Oberbritdy wegen

freiung iovati iteiigen wird gur T.=O. iibergegangen
unb bie Regievung in einer ermeuten Pritfung itber bie wvom ben
Petentert i pilidt i ift.
Begitglich einer Petition be8 landw. Bereins Podwis-Sunau
betr. Waflerfalamititen in bder Kulmer Stabtnieberung wird ber
FRegi st Crimdig b ob wiht bei bem Provimial-
landtagen ber Monavdie erneut bie Bilbung von Remijfionsfonds in
Anvegung gu bringen fei. Jm Uebrigen wird itber diefe Petition gur
L.-0. itbergegangen. Hievauf wird bie Vertagung bejdhlofferr. —
RNiidfte Sigung: Mittwod) 10 Uhr. T.-D.: Jagbordbmung.
Berid)t der StadiverorduetenzBVerjammiung,

Sigung vom 17, Miiv; cr.
fienber: Herr Regi ath Oneift.

Sdriftfiirer: Hery Dr. Weiiller.

Bon den WMitglievern bdes Magiftrats find aniwes
fenb: Heve Oberbiivgevmeifter Stanbe, Hevr Bilvgermeifter




Snetver, bie Derven Stadtvithe Fubel, Helm, v. Holly
und Herr Stadtbaurath Lobaufen.

Gntfdhulbigt find bie Herven Stadtoerordneten: Weinad,
Debne, Degentolbe, Rlinthardt, Schrad inhauf, big

ftrat Babe fich beeilt, ber Stabtverotdreten-Berjammtlung
fblenntaft davon Deittheilung ju machen. Ex bitte, Dbie
Gntfcheipung nicht su vevtagen, da die Beit bringe, dennt
die beitung e talplanes erfordere einige Mo«

5 Uge Dieier, Jentich, von 6 Uhr ab Dartmann.

Bor Gintritt in bie TageSordnung theilte der Vo-
fiienbe mit, baf bas Lehrerfollegium buvdy ein Sdyveiben
sur Theilnahme an dev niiciten Freitag Abend im Neus
marttichiefgraben flattfinbenden gefelligen Abjchiedsieier su
Ghren de§ Deren Diveltor Scharlad eingeladen Babe.
Ferner wav fiic die gefdbloflene Sigung eine Angelegenheit
nacbiviglich nody eingegangen. ~ Da die Berathungen iiber
ben Qammerei-Gtat noch nicht vollendet warvenm, wurde
biefer Puntt bis sur aufievordentlihen Sigung nddyiten
Donnerdtag vertagt.

Den exften Gegenftand ber Tagesorbnung bilbete bie
ebenfalls nadtviglidy eingegangene Botlage des Magiftrats,
bie Cntjcheibung iiber bie engeve Theater-Ronfuvveny bes
treffend.

Refevent Herr Friedrich: Da b erfte Theater-
Qonfurven; lfein befriedigendes Refultat evgeben Babe, fo
fei auf Grund eined theilweife neuen Programmes eine
neue, engeve Sonfurveny audgejdhrieben worden, §u weldher
nue die dret Primiivten bev evten Ronfurveny ugelaffen
waven. Am beftimmten Termine, dem 1. cr, feien bie
ybeiten auch von ben Hevven Seeling, Knoch u. Kallmeyer
und  Schubert redytzeitig eingeliefert wovben. Nachbem
biee neuen Projelte einige Tage im Borzimmer bes Stadts
vevoronetenfaaled sur Anjicht und Pritfung auspeftellt ge-
mefen, feten diejelben beveit8 am 6. b. MS. nach Berlin
gefchictt wovben, damit bie Hevren Bauvath Ende, Jngenieur
Rofide und Theaterdireftor Lebrun fidy gutadptlicy baviiber
Giufern mochten. m 16. Miivy habe dann ein mindlicher
Meinungsoustaufd) be genannten Hevren und der Mitglieder
ber Theater~ Rommiffion ftattgefunven, wobei fehlieflicy die
Anficht dahin feftgeftellt wurde, daf fiiv die Prdmitrung nuv
ba8 Seeling'jhe Projett in Froge fommen miiffe, und daf
baffelbe aud) der Ausarbeituny ber fpeziellen Pline auv
Ausfisgrung s Grunve gu legen fei. Demnach follte Here
Geeling die nad) § 12 bes Programumes fejtgefete Summe
pon 2500 & erhalten und jeder ber beiven anbeten Enir
wittfe mit 750 . ongefauft wesben. Audh wiinfcht Ddie
Qommiffion evmddtigt su werden, bebufs Uebernahme bev
Bauleitung mit Herrn Seeling in  Unterhanbdlung treten
i onnen. a8 Preisridyteramt Iliege diedmal in den
Dinben beiber ftivtijcher Behdrden und dedhalb Halte bie
Rommiffion 8 fiiv angenteffen, daf die Wiotivirung ihres
Befelitfle duch die Verlefung der fich mit den Kommiffions~
Anfichten volljtiindig bectenven Gutacyten ber brei Bexliner
Derten bewivlt werbe. Die Kommiffion Hilt e8 ferner
inm Sntereffe der Gadbe fite wiinidenswerth, daf bem Boue
[eitenven aud) Si und Stimme in der Komumiffion ge-
wibet werbe.

Tleber bie Projefte felbjt wurbe mitgetheilt, baf bies
felben alle bret bie Gvempen bes Bauplakes nidht iiber»
{dpvitten, und daf auch bie Situivung ber Hauptoge bet
allen die gleiche fei. Gbenfo hitten alle bret Entiwiirfe bie
Ynordmung einter Reftauration beviidjichtigt. Die generels
fen Roftenbevechnungen ergeben fii bad @eeling'jche Projeft
bie Gumme von 474000 4 incl. 50000 & fiix Erd
unb Felgarbeiten, abev excl. ber Biihneneinvihtung. Das
Rnody -und  Kallmeyer'jhe wiltbe 510000 & incl. bes
Reftauvationstoten, und bag Schubert'jche 474000
foften. Gine, nad) befonbeten vom Herrn Bauinipeltor
Rirtert und Heven Baumeifter Schulze angefertigten Ta-
Bellen, angeftelite, genauere Bevechnung bder Roften  ber
Gntwiitfe Hat ergeben, baf die von Heven Seeling ange-
nommenen Ginbeitdpreife er Wirtlichleit am meijten ent
fprachen. Die Kommiffion ift dahev der Meinung, bdaf
b8 Seeling'jche Projeft mit den von den Hevren Begut-
adhtenven vovgechlagenen Miobififationen ausfithrbar fei,
und daf auch die veranjdhlagte Summe von 474000 A
febr wobl audreidhe und nicht dtberfchritten u werben
braude. Die Kommifjion empfiehlt deshalb bie vom Nias
giftvat eingebrachten Antrége, 3u befchliefen :

1) baf bas Seeling’jche Projelt audgemwdhlt werde,
um nad) Grmigung ber in dem Gutachten empfohlenen
Movififationen der Ausfithrung gu Grvunde gelegt ju
werden;

2) daf Peren Secling nach § 12 bed Programmes
bie Primie von 2500 & suerfannt und ben beiben an.
bern Ront Knod) u. & her und Schubert alg
Qanfpreid fiiv ihre Projelie fe 750 A gejaplt werden;

3) baf bie weiteren vorbereitenben ©dyvitte filr ben
Zh bau Der Delegir iffion iibevfaffen werben.

$err Graeb bejhwert fich bavitber, baf bev Theatere
Bau-Rommiffion nicht frilfer Dbie Cntwiirfe juv Prijung
votgelegt worden feien, al8 einige Stunben vor ber jetiigen
Sigung. Diefe Rommiffion habe fiy dedhalb fein eigened
Urtheil bilben Inmen unb er bitte, bie Bejcyluffaffung
Geute moch audgufetsen.

ery Bethde ertermt die Begriinbung dev Bejdwers
ben bes Heven ®vib gwar anm, erinnert aber davan, baf
bie Projefte ausgehingt gewefen, und die Stabtoerordietern
tody befonders burch) Civfular juv Pritfung ver Projette
eingelaben tordent feien.

Derr Rilburger Halt bie Theaterbautommiffion dbers
Paupt fiie wnnilg und will, dap bie Delegivten-Kommiffion
biefe Angelegenfeit auch weiter exlebigen mige.

et Dr. Meiiller bittet um Austunit, ob fidy bas
Seeling'idhe Projeft dndevn Lift, uwnd o0b Herr Seeling
Daffelbe dndernt will unb fann. o

Perr Oberbitvgevmeifter Staubde entwisft ein Bilb
ber Scjwierigleiten, die fidhy einer fdhmelleven Grledigung
diefer Angelegenbeit in Berlin ftellt haben. Derr
Baurath Enbde habe nad) Dangig verreifen und fich ot
linger, ai8 angenommen, oufhalten miiffen, und Heve Di-
ettor Qebrun fet fefr jhwer su Haufe zu tueffen. So
fet e8 gefommen, daf exft am bergangernen Sonnabend bie
fdviftlichen @utachten fevtig geftellt feien unbd bey Magie

8 ©pey
nate Beit, unb auch bie E1b- und Sprengarbeiten wiivden
einige Wodjen dauern.
Die Fragen bed Heven Dr. Mitller anlongend, theilt
HRedner mit, dafi er beveits mit Hervn Seeling daviiber
gefprochen, ob Dderfelbe ev. fich wiitbe bereit finben laffen,
bie Miodififationen vovsunehmen und bie Bauausfiifrung
su leiten.  ievauf habe Dery Seeling ficy puftimmend
ausgefprochen und ecfldv, baff er beveit fei, jebexgeit nadhy
bier ju fommen, wm mit dev Kommiffion 3u unterhandeln.
Yuch iber bie Qualifitation e Hertn Seeling foune
man nac) dem Urtheile bded Heren DBaurath Enbe berus
Bigt fein, Da Derfelbe beveits mefreve Dionumentalbauten
audgefithrt Habe.
Dierauf wurden die Magiftrats - Antviige faft einftime
mig angenomuter.
2) Refevent Heve Baumeifter Schulze: (Tortjegung
ber Berathung der Normal - Ausbaubedingungen fite meue
Gtrafien.) § 5 ird unvevdndert angenommen. Bet § 6
beantragt ber Refetent, um einer miglichen Unbeutlichfeit
votjubeugen, den erften Saty jo zu formuliren: ,Der Aus-
bau ber ©tvafie bat mit der Fertigftellung der Evbregue
livungen und bemnichitiger Ranalifation gu beginnen,” wo-
mit fich die Verjammlung einvevjtanden evtlirte.
Gin anderer- Say, welder beftimmt, daf die Beleud-
tung von Der Stadt Dbejahlt merben muf, fobald bie eine
$Hilfte der Strae bebaut, b. §. in Definitive Benupung ge-
nommen ift, giebt dem Refeventen Anlap su folgender Fov=
mulitung :
,fobald bie Bebauung ver GSteafie mit erbauten Gebiuden
ober mit Definitiven Einfricbigungen der Hife und Ginten
b8 qur Dilfte der Dbeiderfeitigen Strapenfronten fovges
feritten ift."

Hievsu wiinjdt Herr Loeft nod) die TWovte eingefdjaltet:
ouf Grumd Des poligeilihen Schlubou-Abnahmeatteftes.

Die Verjammlung lehnte Lehteved jedod) ab und nabhm
ven Antrag bes Refeventen an.

Bei § 7 beantragte Herr Loeft, dap bei Ueherlafjungen

tet auch in diefent Sahre den hohen Gcburtdtag St. Maj.
bes Raifers. Biele ver evven Offigiere betheiligten fid
an ben Feftlichleiten, Hielten felbit feuvige Anjprachen und
exntunterten gum treuen Fejthalten an der Treue und Liebe
ju Dem theuren . Sandesvater und feinem BHohen Haufe.
Die alten unb jungen Kvieger evuenevten wieberum das
®elobnif bev unwandelbaren Tvewe mit bem Ruf: Gott
fegrie, ®ott jchiige und exbalte den geliebten Ratfer gum
Seile des Baterlanves nody viele Jahre.

#* Y YusfGuf-Wahl.] Gcftern Abend fand auf
Biefigem Nothhaufe die IWapl bes Ausjdjufjes dev Tijdler-
gefell fafje (Sad ift 1y ) unter Seitung
Des Heren Stadirath Helm und fodann bie Wahl einiger
Deputi ijation dev fle ftatt.

p e j

* [Gdulaufnahme] Ocflern und beute fanben
durd) den Schulviveftor Heven Marfdner bdie Aufnahmen
fdulpfligtiger” Shiiler und Scpitlevinnen in die ftadtijdye
Boltsidyule ftatt. Die Anmeldungen gefhahen in meit gripe=
rem Mafe, ald die Jahl der durdh) die Konfirmation Ausges
jchiebenen betrug.

# [Ronferens] Aud in diefem Jafre und zwar am
30. Ypril und 1. Wiei wird die Kofener Hrchliche Konfe-
teny bier abjealten. Dev Derr Hofpredbiger Stider
fommt aud) und iwwivh einen Vovtrag iber ,RKivde und
Politit* Halten.

* [Wintervergniigen.] Der theatvalijhe Bevein
,Tholia” bielt am Niontag Abend. im Saale des Teuen
Theaters fein lehtes Wintervergniigen ab.  Nod) einigen eins
Ieitenden: Concertpidcen wurde von ben Mitglicvern as Lujt-
fpiel , Wenn man im Dunfeln Hift" suv Auffibrung ge-
bradt. Hievan fdlof fidy ein Ball, weldjer wicverholt burdy
Humoriftijhe Auffiih und Coup b
Unterbrechung fand.

* [Patent.] Die Hallejhe Majdhinen und Tampie
teffel-Avmaturen-Fabrit Dider u. Werneburg hat ein Par
tent evhalten auf Neuevungen an Kondenfationswaffer-Abs
leitern mit offenem Schwimmiopf.

# [Gtwag ity den Thierjdupoerein] Deute
Bormittag mufite om Leipsiger Thurm ein  Pferdpen,
weldes — mwabricheintich aus Cntlrdftung, benn e8 hing
eben nur nod) in Haut und Knoden — weder Dduvdy

von Strafentertain an die Stadt eine Beft Daviiber
getroffen werde, ob in jener Strape nur Wobnhaujer oder
aud) inbujtrielle Gtablifjements erbaut werden bitrfen.

Nadydem jedod) Herr Stadtbaurath Lohoufen davauf
aufmerfjom gemadyt, daf diefer an fidy fehr L6blige Wunid)
nur von den Verliufern in ihren Koufoertrigen ftipulivt
werben fonne, witd der Antrag Loeft abgelehnt unbd aud) § 7
unverdndert angenommen. Ebenfo aud) § 8.

§ 9 hanbelt von der u ftellenden Koution vefp. dem ju
Leiftenben Beitvage.

Der Refevent will nun in dem Sate: ,,e8 fommen nid)t
bie wirfliden Kanalausbau-Koften in Anfjdlag, fondern ein
Beitvag 3u ben RKoften bed gangen Kanalnees mit 12 A
pr. loufenden Meter Stvafienfront”, bdie Beftimmung einer
Bafl weggelafjen wiffen, da in jedem Falle die Hohe ded
Einheitdpreifes mad) den lofalen Verhilinifien beftimmt wer-
Den fonne.

Herr Rilburger wiimjht die Angabe einev beftimmen

ben, nod) burc) Jieben vormiirtd gebract mwerben
fonnte, auf einen fchnell Herbeigebracyten Follwagen gelegt
und auj Ddiefe Weife fortgejhafit werben.  Eine grope
Menge Schaulujtiger femmte den Berfehr. Polizet war
feuell gur Stelle.

* (Olidlid) juriid] Die Fray, welde, wie wiv
mittheilten, gewifientos ibren Gatten unb Kinber fizlich
verlief, um unter Mitnahme einer ihren Kindern gehorens
e @umme Gelved mit dem Ehemann einer anderen Frau
eine Bevgniigungdreife anutveten, foll mit dem griften
Theile des qu. Gelbed hier wieder eingetvoffen und, was
ba8 Scponjte ift, von ihrem Manne Iwieder in Gnadent
aufgenommen worben fein.

* [Mit Begug auf den Unglitdsfall,] ber
geftern, ie mitgetheilt, einem Gejdhireiithrer W ber Bar-
fiigerftrae widerfubr, with und Heute folgenbes Ndheve
mitgetgeilt: Der Fuprherr Bovmann, Liliengajje 9, vevuns
gliidte geftern Bovmittag Dadurch, daf er, wafhrend einesd

feiner ®ejcpivee jdhwer mit Cifen belaben, in das ThHorweg

Bahl, ebenfo die Herven Graeb, welder eine Anjdluf
von mindefiens 10 & wnd Dr. Miiller, welder ,von
12 A an” in den Text aufgenommen fehen mddhte.

Herr Stadtbaurath) Sohaufen fihrt aus, daj die Stadt
nigt nur a3 Kapital ju einev neuen RKanalijationsanlage
eo. auf viele Jahre hinaug Hevgeben, jondern aud) die Bin-
fen diefes Rapitaled verlieven miiffe, wenn nidt ein etwad
hobherer Ginbeitsfa angenommen wevbe. Dogh IHnne Diefe
Bahl gany gut weggelofen werber, ba in jebem Falle fiiv
bag betveffende Kanalney die Hihe bed Cinbeitdfates fefige-
ftellt werben fonnte.

Dicfen lehten Gebonfen mahm Der Borfigende nad
einer Jrage bes Herrn Gbcing, wer Denn diefen Preid fejt=
feen folle, untev folgenber Fovmulivung al3 Antrag auf:

L8 fommen nigt die wirfliden Konalausbautoften in An-
itjlag, fondern ein Beitrag, welder nad) bem fiir bad

ffi Ines von ben ftadtijhen Behorden fejtge-
fetsten Ginbeitapreife fiiv das laufende Meter Stragenfront
normivt wird.”

err Friedrid) vermift nod) hievhei bie Angabe bev
Beit bes Anichluffes und wiinfdjt bies beriidfichtiat su wifen
unbd ftellt deshalb den Anirag, dap bem cben genannten An-
trage nod) hingugefiigt werde:

unter Beriidfidhtigung dev Jeit des Anjohluffes.”

Die Abjtimmung evgad bie Annafhme bes Antvages bed
Heren Borfienden.

Die dibrigen § 10 und § 11 wutben wnvevinbder ges
lofen. und bamit bic Berathungen iiber diefe gamjen Be-
ingungen gefchlofjen.

S dem dibrigen Theile ber Sigung wurben Fludts
linfen-Regult o) dem Borjdlage bes Magijtrat:

'3 n 165404 )
meiftens debattelos feftgeftellt: 1) fiiv bie weftliche Seite dev
Bahnhofftrage, swifden Merfeburger= und hritvage
(Refevent Herr Qupe), 2) fiiv eine neue Strofienanlage auf
Dem Terrain Ded Heven Simmermann an der Vagdeburger-
ficafie, wofiiv aud) bie begiiglichen Ausbaubedingungen geneh-
migt wurden (Refevent Herr Baumefter Sdulze), 3) fiir die
Sdyulgafie (Refevent Deve Gefeimvath Miciex), 4) fiiv die
Nordfeite bes Unterberges, swifden dev alten Promenade
und ber Gartengafle und fitv leptere Strage felbft auf bdev
Seite des Gebi per hoheren Togterichule (Referent Herr
®irli) und 5) fiie die Wolfsidludt in der Beefenerjtraje
(SReferent Herr Friedridh).

Die iibrigen Gegenitinde Der Tagesord wurben
vertagt, und bie BVerfammlung ging gegen halb 8 Uhr juv
geidhlofjenen Siung iiber.

Localed,
Halle, 25. Miny.
* [Pallefde Rriegeriameradidaft.] Alle dev
(lefcpen Rriegert bidhaf Byende Beseine feieys

1% {he i) Ciad

per Gifenbanblung von B., Barfiiferfivage 18, einfuby, in
ber Thoreinfafut ftand und fo wijhen Wagen und Thore
fliigel gebvitdt wurbe, woburch er erhebliche Quetjdungen
am Kbrper erhielt, fo daf er fofort nad) feiner Wohnung
gebradyt werben mufte.

* [Unglitdsfall] Am 20. b Nachmittags verun=
gliicite dev Commis Hivefe, in Stellung beim Kaufmann H.
in der Geiftfirape 71, badurd), dap er in eine Jlaide, n
weldyer vorher Terpentindl gewefen fein joll, Sdymefeljaure
cinlieh, wobei die Flajde jeriprang. . exhielt bievdurd)
grifere B am Kopf, tli) den Augen, die
feine Aufnahme in die Augentlinit des Hevvn Profefjor Oviife
nithig madten.

# [Diebftahle] Ginem Brauburfden in einer hies
figen Brauere wurben fiivalic) aus feinem verjdhlofjenen Koffer
56 . baares ®eld geftohlen und wav dev Dieb ungweifels
haft unter ben 10—12 andeven Brauern u fudjen, welde
ijre Garderobe mit dem Bejtohlenen in ein und demfelben
Bimmer hatten. Wenn nun_aud) die fofort eingeleitetent
Redjerdhen unferer Criminal - Polizer nidt Grfolg Hatten, fo
hatte durd) bas Ginfdreiten derfelben bev Dieb dod) Angft
befommen, Denn er legte das gamge geftohlene Geld eined
bends unbemerft auf bas Kopffiffen des Bejtohlenen, fo
baf bicjer e3 unbebingt finden mujte und aud) fand. —
Die erft Hirglih wegen Diebitahls fiftivte unverehelidyte
Wilhelmine Leonhardt von hier Hat fidh jchon wieder
cines  gleijen Bevgehens fopuldig gemadyt, indem fie eimer
& in in Giebicgenftein, die fie im Gefingnifie fennen
gelevnt Batte, 4 A qus einem unverflofjenen SKommobens
foften flahl. Nacd) bem Weggange dev . wurve Ddie Bes
ftohlene den Diebjtall bald gewal; fie verfolgte die Diebin
und als fie biefelbe iev in dev Stabdt traf, veranlapte fie
ihre Feftnahme. Die nod) in ihrem Befise befindlidhen 4 S
wurben ihr wicder abgenommen.

@tidtijde Sommijfionen,
Finanzfommiffion:

Situng am Mittwod) den 26, Miivy cv. Nadymittagd

5 Whr im Magiftrats-Sigungsgimmer.
Bur Bevathung fommen:

1) SKammerei - Gtat pro 1884/85. Ausgabe Tit. V.
2) Gtat bev Wittwen- und Waifenfafje fiiv die {th ijch
Beamten pro 1884/85. 3) Kiimmerei-Ctat pro 1884/85. Aus-
gabe it. VIIL bis XL~ 4) Kiimmerei »Ctat pro 1884,85.
Ginnahme.

Standesomt Halle, Delbung vom 24. Miivy.

Aufgeboten: Der Maurer Friedvicy Wilelm May
Sdhubert und SKatharine Wilhelmine Therefe Sonber,
Brunodwarte 14, j— Der Dandavbeiter Frievric) Kavl
Ganber, Scymeerjtrafie 17/18, und Mavie Elijabeth Klara
Miller, Komigitvafe 29, — Des Majchinenbauey Robevt
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Friedrith Chrifttan RKarl Neanver, Oberglaucda 24, und
Klara Stahr, Saalberg 14b. — Der Wodelltijchler ﬁluguft
Terbinand Albert Deege, Bfiinnerhishe 9, und Sophie Frie
derife Anna RKbcter, Britderjtrafe 21. — Der Bimmer-
mann Frang Bruno @mnet, paue, und Sophie Warie
Kdpler, Ofternt figer Rarl Louis
Sdhlavit, mebelmlﬁ unb IBtheInune Jpa Teidymann,
Beterwiy. — Der Geriché-Bollzieher Hermann Winbolph
und Gmma Antonia Feuerhoff, Halle a/S. — Dev Steiger
Trievricy Chriftoph Wilhelm Schiffmann, Deuben, und
Albine Hermine Antonie Ehrhavor, Cavsborf. — Der
Qutfder Friedrih OGujtav Midgel, Dalle, und Friederife
Amalie Dumyel, Lunitidt.

GhejdlieBungen: Der Oberjteuer-Rontvolenr Karl
Friedric) Wilhelm Augujt Leopold, Avtern, und Augujte
ermine Diargarethe Rind, Moviggwinger 7a. — Der
Raufmann Louis WMatthias, Sangethaufen, und Crnijtine

_Sidhtenjtein, Mithlhaufen.

®eboven: Dem Weifgerber Guftav Friebvich, leine
Sdlofigafie 4, ein ©., Felix Hugo Kurt. — Dem Hilfs-
bremfer Albext ébtazengetm Deffauerjivafe 12, ein &.,
Wilhelm Garl. — Dem RKellner Karl mmbatbt, Rarutr 1
eine ., Jrieda Helene. — Dem ‘Beter

fdligte und bodj fo infaltveiie Thema erieint hiev wiel-
mehr al8 der Sauberftab, beflen Kraft einen neuen veiden
Quell mufifalijger Jdeen erfdhloffen hat. Das Duintett
op. 44 von Shumann endlid) jhlop den Abend auf eine
grofie, madtvolle Art. Cin jdhoneves Jufammenipiel aol3
biev jwijhen Klavier und Quavtett haben wir fo bald nidt
gehirt. Die gigantijge Art der Themen, verftirkt duvd)
bfteves Unifono der S:tetd;mitrumente, die Madjt padender
Fpthmif dringen faft rme mit elementaver Gewalt enigegen.
Bet der i Meifterfdhaft ber viev

petuum mobile I5ft. G Hat nimlid) swet genau gleich-
johweve Glasfugeln durd) ein Rohr verbunben, dann Aether
bineingegofjen, die Sugeln Iuftlecr gemadyt und jugefdhmolzen.
RNadpem man nod) bdie RKugeln mit feiner Gaje bejogen,
bringt man in der Mitte ded8 Rohres eine Aye an, taudt
bie eine Qugel i ein Gefdf mit Wafjer und dann dreht man
den Appavat fo, daf die anbeve RQugel in dad Wafjer fommt,
wiihrend die evftere nad) oben fteht. Jebt verbunjiet dag in
dem Gajezeng enthaltene Wafjer, e8 fondenfist fi) in der

Den Riinjtler, beim Quintett untetftulgt durd) Das ercellente
RKlavierfpiel ded Herrn Mufilviveitor Reubfe, ijt jedes
Bort ded Lobes faft iiberflitffig; man hovt nidt %nfitumente,
jondern veine Mufif, reine Molodie, reine Harmonie. Der
entjiidfende Bortrag erhob fich unter veidjer Ausnubung aller
Grfolge Dev %ed;mf E)od) iiber ine Iaftenbe Materie bed Jn-

Wen ibfen Gigenart ifrer
gnittumente entipted)enb bie erite Bw[me durd) Heren Con=
certmeifter Petri, und dag Cello, durd) .E)erm RKammerviv=
tuo3 Alwin Sdhroder mit oollenbeter Kimitleridaft evecu=
tirt, Dominirten, bleibt bavum bas Verdienjt der beiden
anberen Riinftler, Herven Bolland und Thitmer unges

@ommer, Sanfenntaﬁc 16, eine ., i‘Inna euianm ﬂ)?artba
— Dem Duofdh fcher @una )

ein &., Friedrid) Karl. — Dem Gonbitor ‘Bmlmp (.ber, Qe\py—
getfttaﬁe 93, eine T., Gertvud Sulie Veartha. — Dem Wagen-
metjter Sultus Rraﬁper, Jiemeperjivage 12, ein &, Wil
pelnt Sulwg Franzg. — Dem Former %\Ibelm Zerl,
Obergloucha 17, ein &, Otto Kavl. — Dem Schmied
Auguft Oertel, fl. %aun‘ca{ze 1, ein &, Wilhelm Aljred
Paul. — Bbem Sdhlofjer (Enul :;)abtcte, Lhurmitrage 2,
ein &., Friedridy Cmil Ridard. — Dem Erpedient %}rte-
brid) ﬂaabel, Laurentiugjivafe 10, eine ., Helene Vieta.
— Dem Beugfchmied Friedvi) Wachmuth, Dallgafie 7,
ein ., Walther. — Dem Eifendbreher Rudolph Helb,
Quowiyftrage 10, eine 2., Cmilie Hedwig Louife. — Dem
Bidermite, Wilhelm Kndiufel, L. Sandberg 16, eine T,
Wearie Frieda. — Dem Scuhmadermity. Otto Dengau,
Plannerhohe 12, eine T, Emilie Anna. — Dem Kaufs
mann Bruno S)tot(;c, %dnbergermeg 44, eine ., Gevtvud
Glijabeth. — Dem Wobelltijchler @ufmn Rihm, i, Schlofe
gajfe 5, ein &., Albert Julius Gujta.

@efxorben Des Fabritarbeiter Augujt Oeffner Z
Minna, 2 WYi. 17 ., Keampfe, und NMarie 2 Wi 20 L,
Rtampfe, Ludengaijfe Tyl Die Wittwe Adele iBoIfmann
geb. Hivtel, 75 I 11 M. 28 T, Peritonitis, . Stein-
ftrafie 6. — fber EReaIid;uler Sarl Klook, 21 §. 14 €,

Brujtell he 36. — Die Wittwe
Karoline )kebrlung geb R\ciel 72 3.3 M 22 T, Luns
genemphhient, gr. Schlopgajfe 6. — Die Wittwe ﬂbelbetb
Rriiger geb. Seheller, 80 J. 1 M. 9 T., Hevsparalyfe,
Wudererjivafe 64. — Des Strafanjtaltd-Diveltor Hermann
Segip T. Kathoving, 5 3. 3 M. 256 ., Ubgehrung, om
RKivdythor 16. — Ded8 Schuhmader Friedrih Rolle ©.
Mar, 2 M. 7 L., Krdmpfe, gr. Steinftrafe 27/28. —
Des Schmievemeifter Karl Meye T, Lina, 4 J. 2 Di.
24 T., Preumonie, Diatonifjenpaus. — Ter Contorijt
Robert Ludwiy Reinhold Tyvoff, 22 I. 3 Vi. 23 T, Wiliar-
tuberfulofe, Geovgftvape 1a. — Dev Pliefterer Jojeph vom
Berg, 52 & 3 W. 19 T, Sdywinvjucht, Strafanitalt.
— Der Handarbeiter Epuaro Kvauje, 25 3. 5 M. 3 T,
Thphus, Klinit.

Beridt des8 Birienvereins ju Halle w/S.
am 25, Wiivy 1884,
Preife bei Poften aus erfter Hand mit Ausihluf der Courtage.

Bengen 1000 kg Mittelqualititen 170—175 AR, befjere Big 179 M.,

feinfter mirfijher 618 186 M.

Stoggen 1000 kg 145—151 M.

Berfte 1000 kg Landb- 160—175 M., feine Ehevalier bis 190 M.,
%umrgcrite 135—145 M.

@erftenmal 100 kg prima Qualitt 28,50—29,50 M.

Pafer 1000 kg 143—155 M.

Ditlfenfritcyte 1000 ﬁdn Bittoriaerbfen 190—205 M.

Linjen 100 kg 24—36 M.

Kitmmel 100 kg 53—b4 M.

Sleefaaten 50 kg Rothilee 40—60 M., geringe Oualititen billiger,

dlevt. Mt libevolliter Sovgfalt hatten fich alle viev in
ihve Aufgabe hineingelebt, eine Aufgabe, die im Enfemble,
wie im Cimgelnen niht beffer geldft werden fann. Was
aber Defonbers evguiff und fortrip, bas war bie tiefinnerlide
und feinfiilige Auffafjung, fowie die geiftige Bevarbeitung
ber jum BVortrag gebradyten Tonjdhopfungen, deven Jdeen-
gang in allen Niancen mit dovalteriftijher Prd ur

Kugel eth pf, fie witd {dwerer und finft nad) unten.
Dabdurd) fritt die andeve Kugel aud dem Wafjer und dasd
Opiel wicherfolt fid). Bevnadi hat nun, inbem ev brei foldje
Gpfteme an cine Aze befeftigt Hat, bv.e Bewegung in eine
Drehende - vermanbdelt und treibt mit feinem Appavat eine
fleine Mhr. Bu einer grofeven Reaftleiftung wird es wolhl
et fehr finnveidhe Appavat foum bringen, und ma3 DHas
Perpetuum mobile anbelangt, fo darf man nidgt iiberfehen,
daff Da3 Wafjer immer wieber erneuert werden muf.

— [Wie Napoleon L iiber den Selbftmord
badte,] thut fo[genbet Grlaf dav: St. Cloud, 22. Floveal,
Sahr X dev Republif. Der Grenadier Gredlin hat fidy
wegert Bicbest: Da3 Leben @8 ift bad Dder
yweite Fall gleidher Art in Dem Rotvﬁ feit Monatafrift. Der
erfte Ronful befiehlt deshald, 3 folle auf den Tagesbefehl
ber Garde gefest wevden, dap ein Soldat den Shmery und
ben nieberdriidenden (Smflui; Der Qeidenjdjaft ju iiberminden
wiffen muf, dap e cbenfo viel wahren Muth erfordert,
@ee[mqua(en mit Gmuh{)amgfm 3u evivagen, als untev dem

Geltung fom. Das Publifum folgte mit vegftem Jnterefje
allen. Bortvigen bis guv lepten Note und fpendete nic)t blos
nad) jeder Nummer, jondern jdhon nad) jebem Sape erneuten
und anbaltenden Beifall.

Geridtsjaal,
Halle, ben 25. Mirz.
@traftammer Sigung vom 24. Dz

Dag wt Birbig am 3. Jamiar cr.
bie verehelidhte Bimmermanm J}Eeb[lg geb. Tenmer, bie verehelichte
Unbeiter Berger geb. Walter unb die verebel. Jimmermann Reifig
geb. Dolze, fammilich in 3brbig, wegen Dicbjtahls ju je 14 Tagen
OefingniB. In_ Folge ber eingelegten Berufung rnrde die Strafe
auf 3 Tage Gefiingmf Herabgefest.

Die Knaben Doy Valentin, Hevmann Balentin und Cenft
Thieme Dhier Patten fidh bes 1d;merm Diebitahls fd]u{big gemadyt.
Jm Ottober v. I8.
Holgpantoffeln 2c. aus dem ‘Jh:uﬁau bes stmmermaunz LWeife.
Lhieme und Hermann Balentin Hatten ein Fenfter extlettert und
waren o in bdem Neubau gelangt, wifrend May Balentin dburd) eine
Thitrliide eingedrungen war. Im Jnuewn fatten fie Alled durchjucht.
Beftvajung mit je 14 Tagen Gefingnif beantragt die Staatdanwalt=
dhajt, auf je 3 Tage erfannte ber Gerichtshof.

Der wegen Unfugs, Forfidiebjtahls, Bettelnd und mebhrfacy
wegen Dichftahls vorbeftrarte Mauver Frieorih Karl Kreifing
aug Bobig hatte fih abermald bes Diebjtahls {duldig gemadyt, in=
bem er im Degember v. I8, bem Chaufjecarberter Hitbner i ber
RNibe von 3orbig eine in einer Aderfurdpe niebergelegte eiferne Kratse
weggenomumen Gatte. Gr wurbe auf Antrag der Staatdanwaltidhait
ju 3 Donaten Gefingnif verurtheilt.

Die verwittwete Jojanne Karofine Marie R it ffer geb. Kranje
au Sena unbd die verehelichte Ottilie Henber Gier hatten ficdy auf die
Antlage ber Kuppelei ju vevantworten. Grftere wurbe ju 3 Tagen,
Ietgtm su 1 Dionat Gefingniff mxunbedt

Der Dandarbeiter Wilbelm Kreufmann, wegen gewerbs-
mifiigen TWilbdiebjtahid im Jahre 1875 mit 3 Monaten Gefingnify
vorbeftraft, und Dber wegen Unterjhlagung unbd lntreue vorbeftrafte
Arbeiter )Iuguft Emnp, beibe von hier, waven Deﬁ gewerbmapigen

vefp. ber Jagd befchuldigt.
Sreugmann wurbe zu 14 Tagen Gefingnif, Max su 10 4 Geld-
ftrafe ober 2 Tagen Gefingmif verurtheilt, wihrend von der Staats=
anwaltjdait 3 Dionate refp. 14 Tage Gefingnif in Antrag ge-
bradt waren.

Die verehelicyte Arbeiter Mavie Dreihaupt geb. Schubert aus
Dalle wurbe durd) Crfenntnif bed biefigen @i;nﬂengmd;ts oom
13. Februar b. I. wegen 3 1 Dionat ver=
urtheilt, fie Yatte aber Berufung eingelegt, welde nady Antrag ber
StaatSanwaltjhaft verworfen witrde.

Dex Arbeiter Wilhelm Sdulze aus Hollma war bejhuldigt,
im Jomuar v. 38 bem Fubrherrn Holliufer, bei weldem er
Logid und Koft war, nad) Crbredjen einer verfdloffenen Boben=
tammer von bem Dbarin befindlichen Buttervorrath 3 Stiid Butter
entwendet ju haben. Obnohl Schulze sugab, die fr. Kammer nady
Abreifen der Krampe gesfinet gu haben, ftellte exr dody ben Diebitahl
in Abrede, welder ibm aud) nigt nachuweifen war. Auf Antvag

Luzexne 60—80 M., Weiftlee 50100 St gefudyt,
19—20 ., @d:memidm Klee 50—90 M., ®2(H[22 1730 . o
Raygrad 20—26 M., Thimothee 18—28 0.

Stiirte 100 kg 56—36 50 Wt

Ritbsl 100 kg 59 M.

Solardl 100 kg 0825/30“ 17—18 M.

Maljteime 100 kg bunile 9,50 M., fHelle 11 M.

Futterme§l 100 kg 13,50

Rieie, }Rn;%gm- 100 kg 11 75 M., Weizenjdaate 11 M., Weizen~
griestleie

Deltuden 100 kg frcmbe 15,30 M., Hiefige 16 M-

# Bierter Kommermuiifabend,
Halle, 25. ;.

Dag Programm bes gefirigen vievten Kammermufif-
abends enthiclt wie gemdhnlic) Kompofitionen, welde wieder-
3uboten nbet lennen ju levnen jedem fiiv diefes Genve Em-

Genuf verfp fonnten. Die von
einem fait uusgeiucbt gewdhlten und bod) stemlidy sablreicdyen
Publifum bejudte Soivde wurde durd) ein Streidquartett in
A-dur von M ojart evdffnet, deffen evgreifend inniges Andante
neben Dem vierten Sope, dem jarien, duftigen, eyt Diojarts
fhen Allegro Das Auvitovium zu lebhafteftem Beifall hin-
riffen. %n woblthuender Steigerung folgte dann bas Beet-
Hoven’ fhe Streichquartett op. 18 No. 5. Eine wavme, fajt
Iexbmid;nfthd;e Gprache vedet in diefemt Quavtett der erjte
©aty, ein Allegro von impofanter Anlage und audgeseidyneter
Durdpfiifrung.  Jm Gegenjayy u den fpdteren Werlen des
Meifters I;ettid;t bier nod) frijhes Leben, ein bewuter Froh-
finn ber in Den Fithnjten Ausbriiden feiner Saune freien
Sauf lafit. Bov allem aber labt fich) Ohv und Hery an dev
burdfigtigen Rlarheit unbd der durdygeiftigten Schonbeit desd
usdruda, die wie heller Sonnenfdyein diber dem Gangen
ausgebrenet finb. Ginen wahren Kunjtbau von Bariationen
ftellt bas Andante cantabile bar ; man fann biev faum mebhr
o Umidreibung cined geg fend fprechen, a3

ber exfolgte feine

Bctmiid)ttﬁ.
— [Der Spiritismus,] deflen Teeiben im Konige
tud) Sadfen im MNiedergang begnffen B iem id)emt finbet
in bem benacdibarien Bdhmen

Bagel einer Battevie auszubalten. Sid) obne
Widerftand dem Kummer hingeben, fidh todten, um ihm ju
entgeben, Deifit bad Gd;lad)tfeib ne’t[aﬁen, e[)e Sieg oder
Niederlage entf ift. 3 te. Gegen-
geseidynet: Baffieres.

— [Gin hunnfttfd;es Sunijtftid] Jn einem
vor 3wei m;a[)xen in Sondon erfdienenen Bude, dad den
Litel , Befenntniffe eines Mebiums*” fuf)tt witd aud) Das
vielbemunverte Kunftitiid evflirt, wie ein Vienfd) aus einem
feft sugefdhniicter und verfiegelten Sade hevaustommen Ionne,
obne anjdeinend Scnur ober Siegel wverlest su Haben.
Diefes Kunititiid ift allen Dedien befannt und with von
ihnen mit Borliebe prafticist, weil e3 chenfo einfac) alg vers
bliiffend iit. ©8 ift fo einfad), Daff mon nidt weif, foll
man lachen oder fidh Daviiber drgern, dah fo viele verninftige
und gelehrte Reute nidht dahintevgefommen finh. Die Schnuw,
mit welder bev Sad verbunden wird, ift nidt angendbt,
fonbern in cinen Saum am Ranbde cingesogen. Den An-
wefenden fallt e3 nidht auf, Dap die Schnur jefr lang ijt,
und Ddod) ift bies ein wefentlidhes Crforbernif. Wihvend
man ndmlidy damit bejhaftigt ift, den Sad um ben Hald
oder fiber dem SKopfe bes Wiediums sujoammengugichen, fjtedt
9a3 Dedium jeinen Ieinen Finger duvd) ein fleines Lod) im
Saume und sieht einen Theil ver Schnur ju fid) Hinein in
den Sad.  Jft der Verfdhlufs beendigt und bag Medium fidh
felbft fiberlafien, fo lifit e3 bie Schnusidhleife fahren und
sieht die Deffnung ded Saded auseinanber. Bevor dad
Medium fich dem Publifum seigt, mup es den Sad wicber
jujdhnitren und die itberflitffige Schnuridleife entfernen. €3
jehneidet biejelbe ab, fmupft ober niht die Enben rajd) ju-
fammen und 31ef)t einige Falten des Saumes iiber Dbem
Snoten.  Gefdyicite Medien fompliziven bdiefes ,Geiftermert”
nod) badurdh, daf fie fih bie Hinde an ben Gelenfen feffeln
und fich iiberdies mit den Gnden der Schnur an den Sefjel
feftbinden lafjen. Domit dies gefdhehen Idnme, wmup dad
Dtebium, nadbem e3 in den Sad gejhliipft ift, bie Sdynur-
enben duvd) awei fleine Ldjer duvdhjteden, die fidh etwa in
Taillenhohe an dev Seite bes Sades befinden. Thatfachlich
ftedt Da8 Medium aber nidyt die Schnur durd) die Loder,
mit der e3 gefeffelt ijt, ionbem eine andere Sdnur gleidyer
Art, die e3 ju Ddiefem Bwede immer bei ﬁd) trigt. Da bie
Bujdauer nigt fehen, was der Mann im Sade thut, fo
mup diefer Betrug unentbedt bleiben. Jun bffnet bas es
dium mit Hilfe feiner freien Hinbe Hen Sad und jdhneidet
bie an den 9§ lenfernt frei herabhing; Sdniire ab,
da bdiefe ihn augenblidli ben mwiitden. Natiizlic) ex=
fordern biefe Manipuloti einige Gewanbdtheit, dodj lange
nidt fo viel, al8 bdie meiften andeven Tojdenipiclerftiice,
fhon Davum nicht, weil das edium den Vovtheil hat, im
Dunfel odber hinter einem BVovhang arbeiten su biivfen. Die
uuffallenbe Thotjacdie, dafp alle Medien Mufiflicbhaber find,
mne man bavaus id;heﬁen barf, daf fie fidh nur unter Mufit=

dheint Das braunauer Lindden eine Brutfiatte mefet ‘mobets
nen Kraniheitsform ju fein. So wirh aud dem braunauer
Qindehen berictet: ,Seit etwa eimem Jahre Dot fih Hier
ber Cpivitidmus eingeniftet und Dimenfionen angenommen,
Die geeignet find, jdhwere Schidigungen bed Gingelnen fjowohl
als deg Familienlebens Herbeizufiihren. A3 Dedium ift in
Bargdorf bei Brounou bdie 1Tjibhrige Tochter eined wohl=
habenden Bouern benupt worben. Bei einer fog. Sigung
wurde fic vont einem Manne befvagt, in welder Beit fein
Tod erfolgen werde. Die Antwort lautete: ,Jn 2%, Jahe
ven.” Bon Stund an evgab fid) der Aermite aus Furdht
vor feinem nahen Cnde dem Trunie, ohne (2 bebenten, bap

D , Bat Den fehr trivialen Grund, daf fie
einetfeitd bie Hleinen Geviujde, melde ihre Manipulationen
bei aller Borfiht dod) verurfadjen, unhorbar maden, anderers
feitd bie %lufmetfiamfett ber Buidjauer ub[enfm wollen, in-
pem fie bie Sinne derfeld

— [Die EBrnbufnonen SRt @nmper[anb 3]
in Wien fiben nod) immer ihve Ungichungaivaft. Jn der
lepten Goirée gab dev gemwandie Preftivigitateur eine Cufld-
tung jweier viel angeftaunter Kunftjtiidden. Das eine bes
fteht Ddaxin, bafp Cumberland die Namen evvith, die von
ciner anberen Perfon auf nadher sujammengefaltete Jettels
den gefdricben find. €8 fledt nidit viel dahinter. M.
(Sumhet[anb vevmwedyjelt gefdhidt den Bettel, auf ben ein Name

er {0 auf Dem Deften Wege ift, bie P mabt u
madjen. — Bei joldgen Erabrungen ijt . Berfahren gany
vidtig, weldhed die Prager Statthaltevei auf diefem Gebicte
eingejhlagen Hat. Ginige ehriame Biivger von Budmweis
veidhten, ,um einem tiefgefithlten Bediivfnip absubelfen,” bei
ber genanntert Oberbehorde die Statuten eined zu griinbens
den Opiritijten - Bereing ein. Dag Minifterium folte nun
bei Ddem oberften SGanititavath ein Gutadten iiber die u-
Liffigleit eines joldjen Beveins ein. Das von dem Direitor
ber Landes - Jrrenanitalt, ‘Btnfaﬁor Dr. Cd)leget, ahgefaiste
Botum lautete: , Der Spirit iibe

wurde, mit einem anderen Ehnlid) sujammengefal=
teten %apterftudfcben, auf hem Nigts fteht, und wihrend ex
Diejes dem € mit allem  Hocusp auf die
Gtirne dritcdt, entfaltet ev jemes unbemerit unter dem Tijde,
Lieft Den harauf vevjeicjneten Namen ab und verfiindigt ihn
dann bem erftaunten Publifum. Die Crflivung rief einige
Cnitdujdung Gervor, man hat fig bie Sade offenbar viel
Idwerer” notgeixellt Snbann fo[gte hae SKunitftid mit
Dem berland friedi
in emen Gad, Iaﬁt benfclﬁen feit mbmben und die Schniive

ouf Den Geift feiner Anbinger einen nerberb[v.d;en @mﬂuis
aus. Jn ben Jrrenanjtalten Definden fich mam{)e Dpfer
biefes Jrrmahns, darum fei dod Gefud

EDarauf befreit ec fid) aus bem Sade, ofne dicjent
obet bl Siegel au verleen. Audh wie man diefes Kunjts
ftucf Dasg ptﬁ vor Suvzem von bden Gpiritiften-Apofteln ald

weijen.”  Diefed Verfahren war vollfommen in‘ctett
— [Gin Jtaliener,] Dr. Gmrico Bernadi, hat
einent Motor evfunben, bex icbeinbar a3 Problem De3 Per-

tb fiir bie vievte Dimenfion bingeftellt ward, su
%ege bringt, jeigte Mr. Cumberland. Gr legte fich in Dem
Sade auf den Fufpboden und arbeitete eifrig, aber behutjam,
fo lange mit bem Ropfe und Den Fiigen, g die Schnuy




iber ben Sipfel bed Sades hinausgejdoben ift. Heraus-
fteigen, den Snoten lodern, Den Bipfel wieber hineinjteden,
Dent Knoten wieher sugiehen, und die vierte Dimenfion ift
bewiefen.

— [9n Wales], wo die BVegetation infolge dev feit
Wodhenn  hevrfchenden milben Witterung fehr weit voy-
gefchritten wax, ift pliglichy wieder basd ftrengite Winter-
wetter eingetreten. Die ftarfen Schneefiille und die heftigen
Frdfte der legten Tage diirften in den Obftgdrten und auf
ben Saatfelbern grofen Shaden angerichtet Haben.

miiffer.  Gine Wblehnung e Berlingerung fonne ev nur
al3 ein gegen jeine Perfon geridytetes Crgebnif anfehen.”

— UAm Montag den 24. Miry um 10 Uhr Morgens
fand vor bem primgen. in Geg t bes & ini
fters v. Gopler, Des Minifterialbivettors, Wirtlichen Gehei
Obev-Regierungaraths De la Croix, bed8 Regierungsvathes
Dr. Gdjneiver, bes8 Geh). Regierungdrathes Herbig, des Pro-

injial Miiller, der Divel! Sdyulz, Suprian,
Dr. Bad), des Schulvorftehers Schobert und des Direftors
ber fomiglien Militdranftalt, Dberjili t v. Dresty,

Fodesfiille.

Paris, 24. Mirz. Dev Gefdhichtajdreiber Mignet

ift Beute fuith 7 Uhr gejtoxben. Am 8. Mai 1796 ju Aix
geboren, ftuditte Frangoid Auguit Mignet jugleid) mit Thievs
die Redhte. Machdem er fich eine Jeitlang ber Advofatur
gewidmet Batte, wanbdte ev fid) bann ber Litevatur su und
gehrte im Sahve 1830 jugleid) mit Thierd ber Redaltion
be3 Dppofitionsblattes ,National” an, wihrend er ugleich
gefdjichtliche Vorlefungen Bielt und fein bevihmied TWerf:
,Histoire de la révolution francaise“ fdjrieb. Nad) der
Sulirevolution wwrde er jum Diveltor des Arhivd im Mini-
ftevium be3 Auswirtigen ernannt. Dev Kammer gehorte er
in den Jahren 1832 —1835 an. Jm Jahre 1836 jum
Mitglieve der Acabémie Francoife gewdhlt, jeichnete ev fidh
in diefer Rbvperidhaft insbejonbdere durd) die von thm gehal-
tenen @ebidhinifireden aus.  Die Februor - Revolution be-
vaubte Mignet feiner Stelle im Minifterium und im Staats-
vathe. BVon feinen Werfen ift nod) Hervorsuheben: ,Rivalité
de Francois I et de Charles- Quint.“ Franfreid) verlievt

diten G

eine Borjtellung der Eleven der Idniglihen Turnlehrer-Bil-
dungs-Anitalt ftatt. Der Kronpring duperte dabel etwa Fol-
genbed ju ben Cleven:

S350 frewe mid), aud) in biejem Jahre wie in allen
fritheven Der Anitalt meine volle Anerfennung ausfpreden
su fonnen. Mehmen Sie Ales, was Sie bhier gelernt
und in fih aufgenommen Haben, mit in die Heimath und
wirfen Gie im Sinne Jhrer Lehver aud) auf die Jhnen
anvertvaute Jugend ein. Denn auf Ddiefe Weife wird
nad) meiner Anficht der Ueberbiitbung, von der jest fo
vielfad) die Rede ift, am wirfamjten nigegengetveten wer=
Den fonnen.”

— Die ,N. Stett. Btg.” beridhtet aus Neuftettin vom
21.: Unlifplich einer gejtern Abend in der zehnten Stumde
ftattgehabten Shldgevei, bet weldjer ein jiibijder Leberhind-
ler der Gepriigelte war, wurben durch eine Militdrpatvouille
drei Berhaf Der i Dffi=

forberten ein prompted und energifhes Borgehen bet Regies
tung. Die Verathung wurdbe {cdlieflich auf Donnerstag
vertagt. — Worgen witd die Deputivtenfammer die Wahl
ber Bubgetfommifjion vornehmen. Jn Folge der Cre
Tidrungen ber bie Majoritit bildenden Gruppen, die Redte
von ber Buvgetfommiffion audjujdliefen, Haben bdie Wit
alicber Der Qechten befchlofien, movgen an ber Bevathung
ber Bureaur ber Kammer nidyt theilzunehmen.

Wajhington, 25 Didr. (Orig.- Telegr. ves Hall.
Tagebl.) Der Beridyt der WMinovitdt des ausdwirs
tigen Senat jdufjes fjagt: Dentidhl habe
durdaus Redt, die Einfuhr ded amerifanijden
Sdweineflcijdes su unterjagen, wenn es died fiiv
angemejjen evadyte. Amerita fonne jid) nidht bez
flagen, wenn cine andwirtige Regievung angefidhts
der amerifanijhen Jolitarife die Sdnzolpolitit
amehute; es fei nidt fo groj und unabhangig, nm
fich iiber die Gejetze der politijdhen Oelonomic hinz
wegjefzen 3u tdunen.

Reteorvingijhe Beobadytungen in Halle,

ster muf Dem Q{uftrmu eine gemiffe Bebeutung beizulegen ge-
nithigt gewefen fein, Demn bdevjelbe liep die Truppen alars
miven und fidte mehreve Patvouillen in die Unterftadt.

in bem Hingefdicvenen einen feiner b e-

ehichtaichreiber.

Reuejte Mittheilungen,
Berlin, 25. Mirs.

— Ueber bie Aeufevungen bes RKaifers su dem Reihs-
tags-Prafivium weif die ,N. Pr. Big.” nod) Folgendes ju
Beridjten : , Dem Bernehmen nadh fprad) der Kaifer die fejte
Hoffrung aus, daf der Borjdhlag der verbiindeten Hegi
auf Berli Pe3 Socialiftengefs ober, wie Se. Ma-
jeftit fich ausbriicte, des Gefesed gegen bdie Umvuben, sur
Ynnahme gelamgen werde. Gr fenme bdie betveffenden Bus
ftdnbe wohl und Habe mit feinem eigenen Blute dafiiv ftehen

Lelegraphifdhe Radjridyten.

Rom, 24. Mivz, Abends. Dev ,Raffegna” sufolge
foll die Bilbung ded neuen Kabinetd Hi8 Mittwod) Abend
eriolgen. Der Kanbdidat des Minifteriums filr bas Pri-
fibium ber Rammer foll Blanderi fein.

Paris, 24. Mars, Ubends.  Deputirtentamter,
Qaneffan (von ber duferften Linfen) Dbegriindete die Inters
pellation in Betreff WMadagaslaré unbd verlangte, ofne bie
Politit der Regievung einer RKuitif zu unterziehen, Auf-
Havungen. ©ammtliche Rebner jowohl von der Redhtent
wie bon bev Qinfen ftellten die Rechte Franbreichs auf
Deadagastar al8 unbeftreitbare und unbeftrittene bar und

|
E Baro-|  Thermometer ﬁ;ﬁ’;
Dat. | &t |meter. nady Qb\:frt Wind.
mm | Celsius ‘ Réaum, “/‘,'
24 DMiiey 2 Nm.[768,0 | +11,9  + 95 72 SW. | tritbe
8 Ub. | 7540 | + 44 | 4 35 85 | SW. | triibe
25.Mitey| 7 M. 754,56 | + 35 } + 28| 9 W. | triibe

Ueberfidht der Witterung.,
i fangrei Gebiet  niedri Luf mit
gmader Luftbeegung  unbd tritber, vielfach regnerifher
Witterung evftredt fi) von ber Balfanhalbinfel nordmweft-
wirts iiber unfere Kiijten hinaus, wihrend iiber Britannien
und Weftfranfreid) bev Luftbrud am hodjten ift. Dement-
fprechend webent itber Wejtcentraleuvopa meift nirdliche Winve,
weldye jedod) nur im Hftlichen Novdjeegebicte frijdh) auftreten.
Ueber Deutidhland ift bei meift fteigender Temperatur faft
iibevall Regen oder Schnee gefallen, insbejondeve in dem
fiidlichen @ebietstheilen.

¥

Berantwortlider Rebaltenr: Albert Janid) in Halle.

rrrrrrrr Belonntmadung,

Belonntmadung.

Die Heberolle der Grund- und Gebiudejteuer fiiv das Etatjahy 1884/85 liegt bis
Gnbe biefes Monats in der Rimmerei IT jur Cinjigt der Betheiligten aus.

i gegen die Feltfesungen der Hebevolle miifen binmen 3 Monaten vom
Tage ded Cridjei diejer B h in biefem Blatte bei dem Koniglidhen Fovifdhrei
by Gteuer-JInfpeitor Burdjardt hierfelbft, Mithlweg Nv. 34, {driftli) ange-

m%t werben.
Dalle o. ©., ben 19. Miry 1884, Der Magijtrat,

Sdneider.

Vereinsbank in Berlin

Actien-Gesellschaft. Grund-Capital: 30 Millionen Mark, emittirtes voll-
einbezahltes Capital: 6 Millionen Mark.

Durd)y Befd)luf beider ftidtijhen Behbrben ift unter Bujtimmung der Polizet » Bere
waltung filv beide Seiten ved Theile8 der Bruuodwarte zwijhen Neugafie undb bem
nivblichen Theile bev Benfergafje, fowie fiiv beibe Seiten des Theiled ber Jeulergaije
awifchen Moritizwinger und Brunosiarte je eine neue Baufluchtlinte fejtgeftellt worden.

On Gemifheit bed § 7 des Gefeges vom 2. Juli 1875 — Gejeti-Sanmmlung pro
1875, eite 561 u.f. — wivd bied bierburch mit dem Bemerfen jur Hffentlichen Kenntnif
gebrachyt, baf bev beyiigliche Situationsplan in der Poligei-Bau-Regiftvatur, Bimmer Nr. 15,
jur Ginficgt audliegt und baf Cinwenbungen gegen die feftgefetiten Baufluchtlmien innerhalb
einer praclufivijdjen Frijt von vier Wochen bei und angubringen find.

Dalle a/S., ben 24. iiry 1884, Der Magiitrat.

LWir iibernelmen

e
Bejorgung des Yn- und Verfaus birjengingiger Werthpapiere su den Courfen dev Berliner BVirfe,
fomie fonfiiger bant- wnd borjengeihartiigen Orbres, insbefonbere auch bie Ausfithrung von Bijrjen=Beit=
aefchiiften s conlanten Bedingungen; s betrligt bie in Anfap gebradie
Provision ausschliesslich ein Zehntel Procent.

Die Gingichung von BINACoNpONs, DibcHoenjdeinen und anageloojien Stitden, fowie bie
Gontrole der Berloofungen, die Cinholung newer Conponsbogen wird unfern Kunden Foftenfrei nnter
Bevechnung der eventuellen Porto-Auslage bejorgt; Bermwerthung bev i frember Mitnge 3ablbaren Coupons
Bereits cinige Seit bor Berfall jum jeweiligen Birfen-Courfe.

Qombard - Darlehue gewifren wiv auf birfengingige Werthpapieve je nag Qaualitit ber gu He=
Teifenben Gffetten in ohe von 50—90 pGt. bes Courswerthes und je nady der Dauer ber Beit, filv welde
bie Darlehne gemwiinfgt werden, su 41/3—6%/; Procent per annum (proviftonsfrei).

Baar - Ginlagen werden sur BVersinjung angenommen

8 Beteligt biefelbe Devgeit: i
bei Ritdzahibarteit ofne vorferige Kinbigung

bei Bwddentlider |,
bei 3monatlider

2  pGt. per abr,
Bei Btigiger Ritnbbarkeit . . . . . . . i‘/x ’P%:

" frei von Spefen.

; 4, b6t
©8 werben auf Wunfd) Cinlage-Bildjer extheilt, in welde die Gin- unb Ritdzahlungen ju- vefp. abgefdrie-

Ben werber.

Dideonto - und Giro- (Cheques-) Verfehr; Wedfel-Domicilivung,

ftvafie 95, parterre,

it e Leipsi
Wedjel-Gejgaft der Bant

witd ber Wmjas von_auslandijgen Oelbforten, fowie vow Coupons, ber An- unb Berfauj vou Effet=

ent 2¢. 2¢. 3u coulanteften feften Courfen ober aw

b
niichftfolgenben Birjentourfes bewirtt, — ebenjo witd
i bicemaiiy A ;

C.
ung geridhtete, mit Refounrmarie »eriefiene

aflungen sy Ubermitthing an ung nehmen alle Deutiden el

(Reich8bant-Givo-Conto).

) je nad) Winfdy jur Bevvehmumg auf Grundlage bes
bafe(bft iiber Ausloofung von Cffetten, itber Anlage | g
Ausgtunit ertheilt; dies gefdyieht aud auf an
Brieflidhe Anfrage

.
h8bantftellen Toftenfrei entgegen

Die Direktion der Vereinsbank.

Gin gefepter Diener
fir einen alten Heven with gefudit, dev hius-
liche Avbeit mit iibernimmt Suifenjtvafe 6.

Mittwod) vor 9—10 zu melben.

Sagbuede geud,

Saub. Aufwartung gefudgt Jdgerplap 3.

Die Wohnungen in deut Hounje Karlz
fivage 10, Berridoajtlid) filv uur jwei
Familien eingeviditet, find jn verutiez
then und sum 1. Jnli vejp. friiher oder
fpiiter 3u Dezichen und 3war:

Pavterve, D rveip. 7 Jimmer ucbit
allem Jubehir tw Sontervain, BVerauda
jommt Bordevgarten,

Beletage, 6 vejp. 8 Jimumer nebit
allem Jubehir in der 2. Etage fammt

1 Wajdfrou witd gejucht Mauergafje 6.
Gin Dienftumiddhen
wirh jum 15. April ju miethen gefudyt.
RNiheres Havy 48, im Comptoir.
Srijt, Dienfimidden fuden Dient d.
Emma Lerche, gr. Sdlamm 9.
Ginige Madden nnd Iriftige Hansz
burjden fuden OStellen. Ritdhenmiddjen
auf ein Gut bei hohem Lohn fudt
Fr. Depavade, or. Shlamm 10, 1 Treppe.

Sophienftrafie 22 Bferdeftall u. Wagen=
vemije, aud) ju RiederlagSriinmen geeign,
Ju vermicthen. Hangengier, gr. Steinjtr. 10.

dem Hintergarvten.
Bejidtignng von 10—2 Mhr.
Dr. Risel.

Blumenjtvage 8

Fine herrschaichs Wohun
‘;‘Itnermietben mp ;;.?ubl. April ober f‘;?if::
3u Degiehen. Nabeved bei

9. Woljf & Cv., Magdeb ftvafie 46. | Borf|

Bt Wridy-HKicdjen-Verein.

Mittwod) den 26. Miixs, 8 Uhr Abends,
in Sohl's Rejtauvant
WBonatdverjamminnug.

or

i Befprecyung verjdhicdener frdys

Parterve= %ni)uuug

Albredytiivage 15

ift fofort su vevmiethen wu. 1. April ju besies
ben. Preis 510 4 Niheres bei
0. Wolff & Co., Megdeburgerite. 46.

Hearihajtliche Wohnung,

4 Gtuben, 2 Kammern, Kide und Jubehor,

sum 1. April obev fpiter ju vermiethen
Giitdenjtrafe 5.

Gr.Steinstrasse10, 11,

berridh. Wohnung, 56St, 2 & x, um
1. Diftober, 810 4, auf Wunjh Gartenz
8, oud) Telepl dluf, su ver-

Y

mietbea.

= Hedwigitrage 12 Fu

ift die hevefd). BVel-Gtage, beft. aus 7 beish.
Atmmern nebft allem Subeh. u. Stalfung 3.
1. Ypril cr. gu vermiethen.

2fe Gtage in der gr. Ultidftrafie, 2 O,
2 R, & und Jubehr, ift fiir 160 Fp jum

licher Angelegenheiten.
Gifte, aud) aus anbderen Gemeinven, find
ftets willfommen.
9. Boujtedt. Hering., Widytler,
Harmonie.
Mittwod), 26508, Krvingden im neuen
Theater. Anfang 8 Uhr. Der Vorjtand.

Yl 2 P o

Dienstay Ab. 8%/, Uhr FWille, Btnusﬂr. 8.

Dall. Turnz=Verein.

Montagd und Dounerftazs Uebung.

Teipsia.
Reues Theater,

Dittwod) ben 26. Miivz.
HELIANTUS.
Didtung u. Mufit von Adalb. v. Golbjchmidt.
Alted Theater,

Mittwod) ven 26. Wiy,

Das Sti 3fef
e’e@m{'“gf"“’

1. Ditober an tubige Leute ju %
Bu erfragen gr. Ulriditrage 58.
Mibl. Bimmer mit K. Parfjtrage 10, L.

- Todes-Augeige,

Allen B dten und Befy jur Nadj-

1 freundl. mbbl. Simmer Blitderite. 2, 1.
Midden fudgt anft. Schlafft. OFF. M. §. Cep.
Bum 1. Ditober wird eine grfere IWobh-

vidht, Dap geftern Abend 9 Ubr unjeve liche
%ocbter., Sdhwefter u. Shwigerin,
Bittwe A, gritnrid; aeb. Halupp,

nung, pavierve ober 1. Glage, im K
tel ju miethen gefudht.

Dffecten unter Ry, 202 in drv Erped. 5.
Bl erbeten.

g

im 37. Rebensj nad) furgem RKvanfenlager

entilafen ift u. bitten um ftille Theilnahme
Dalle /S., den 25. Miry 1884,

__ Die trauernden Hinterblichenen.

it die eveidhaftlic) eings -Gtage,
6 Bimmex 2c,, jofovt ober fpiter ju vevmiethen,
dedgl. Dafelbft die Manjorben-TWohnung, vier
Bimmer nebjt Bubehiv. Niheves nur
Magbeburgerftvafe 36.
Sdulberg 3, evfte Ctage, bder Univerfitit
gegenitber, bejt. aus 5 heizbaven Bimmern und
3 Qommern, ift gum 1. Juli ju vermicthen.
Bu befidhtigen vom 11—12 ober 2—4.

irgend etwad annonciven

| wilf, erfpart alfe Weithe-
® waltung, Povto u. Neben-

)i fpeferr, wenn er fidy vere

- trauendvoll wenbdet an bie

Annoncen » Expedition von

Haasenstein & Vogler,
HALLE, Leipzigerstr. 2.

im Wai £

devei bes in Halle a. b. S,

Statt jeder bejonderen Meldung.
Seinem am 14, b. M3, heimgegangeren
Bruder Wlfred ift in diefer Nacht unfer
Ludiwig in die Cwigleit gefolgt.
Glberfeld, den 23. Miiry 1884.
Prof. Krohu und Fram,

Fite ben Inferatentheil verantwortlicy;
M. Uplemann in Halle,
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mit lusn

L
Dierteljd
bie §

fiir bie
Bile of

A

u
auf D
beginne
Dei Der
in unty
in Dief

<

in ber

<
folgend
3

burdy
find:
Gauen
wohner
meinbde
Bereins
legen |
geben.
mufital
lichen :
Den u
bas De
Gindry
oon ein
Meines
Greigni
den K
Weeiner
mevor
idy von
entnefn
Ueberze
Tanvsli
fenntnif
ufarn
fein wi
bens
n frie
Devn.
Leiben,
Meiner
R
Renntni
Bex
An der

3
fiber be
auf  fei
Dimm
hevabge
Yocygen
dbie St
fie in
weip, ¥
jur Be
Beit!
in An
Jwar 1
1vrod>e§
mitget§
Svante

A
Wunid

o
Tidytete
gegeben
Tubigen
neben |

Halboer

:
"

§

)

”
meinft

" "(‘

gebithre

Dty

' "s

n ab

‘

juves



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1884
	03
	26
	26.3.1884 (No. 73)
	Tagesordnung für die außerordentliche Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung
	[Seite 614]

	Deutscher Reichstag.
	[Seite 614]

	Preußischer Landtag.
	[Seite 614]

	Bericht der Stadtverordneten-Versammlung.
	[Seite 614]

	Locales.
	[Seite 615]

	Vierter Kammermusikabend.
	[Seite 616]

	Gerichtssaal.
	[Seite 616]

	Vermischtes.
	[Seite 616]

	Todesfälle.
	[Tabelle]

	Neueste Mittheilungen.
	[Tabelle]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Tabelle]

	Meteorologische Beobachtungen in Halle.


	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Tabelle]







